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Lockenburg: Johannes L. oder Lockenborghe, ein Componist des 16.
Jahrhunderts, von dem die königl. Staatsbibliothek in München drei Messen
in Chorbüchern (handschriftlich) aufbewahrt. Die eine (Ms. 2746, Katalog
20,|Nr. 7) mit dem Motiv „Or sus à coup“ erschien sogar nach Lassus' Tode
unter dessen Namen. Die beiden anderen Messen finden sich im Codex 22
und 28 und haben ebenfalls französische Chansons als Motive. L. kam nach
dem „Musikalischen Handschriften"-Kataloge der königl. Staatsbibliothek in
München, beschrieben von Jul. Jos. Maier (München 1879, S. 13, Nr. 22) im
J. 1568 als herzoglicher Kammerdiener nach München und starb daselbst
am Ende des J. 1591. Auch die Stadtbibliothek von Augsburg (Katalog von
Schletterer Nr. 22) besitzt ein Manuscript vom J. 1580, welches die Messe
super: „Avec vous“ von „Joanne Lockenburger“ 4 vocum enthält.
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